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Bezirksliga Herren West

SV Blau-Weiß Emden-Borssum II : TTC Norden 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

Jordan bleibt gegen den SV Blau-Weiß Emden-Borssum II 
ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksliga Herren West traf der SV Blau-Weiß Emden-Borssum II am vergangenen
Freitag im 19. Saisonspiel auf den TTC Norden. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust
des ersten Satzes gewannen Oepen / Repplinger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Keinen Zähler beisteuern konnten Siemers / Tempel im Spiel gegen Jordan / Hesse, das 0:
3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Jakobs / Gottschlich waren in der Partie
gegen Nguyen / Gutzmann nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts
zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Malte Ocken war anschließend der Gastgeber Toby
Oepen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christoph Repplinger, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Sascha Jordan verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann am Nachbartisch Bente Siemers seine Partie gegen
Andreas Hesse noch mit 3:2. Zwar brachte Phu Nguyen Till Jakobs phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Till Jakobs mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf
dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Silas Tempel bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge
gegen Inka Aswegen noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Keinen Zähler beisteuern konnte Nils Gottschlich im Match gegen Gerrit
Gutzmann, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV Blau-Weiß
Emden-Borssum II und des TTC Norden in die Box. Chancenlos war dann Toby Oepen gegen
Sascha Jordan nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Oepen damit auf 20, während er bislang 18 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Christoph Repplinger lag gegen Malte Ocken bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-
Erfolg drehen konnte. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Repplinger nun bei 13:
14. Keinen Zähler beisteuern konnte Bente Siemers im Match gegen Phu Nguyen, das 0:3 verloren
ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Nach gewonnenem ersten
Satz gab daraufhin Till Jakobs das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte
Spiel gegen Andreas Hesse noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Zwischenzeitlich musste Silas
Tempel zwar einen Satz abgeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Gerrit Gutzmann aber
trotzdem sicher mit 11:8, 7:11, 11:7, 11:8 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Nils Gottschlich die
Begegnung mit 1:3 gegen Inka Aswegen abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor die beiden
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Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Nicht so gut lief es für Oepen / Repplinger bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Jordan / Hesse. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Blau-Weiß Emden-Borssum II am 12.04.2024 gegen die TTG
Nord Holtriem II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 06.04.2024 gegen die TTG Nord Holtriem mitnehmen.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Emden-Borssum II

Doppel: Oepen / Repplinger 1:1, Siemers / Tempel 0:1, Jakobs / Gottschlich 1:0 
Einzel: T. Oepen 1:1, C. Repplinger 1:1, B. Siemers 1:1, T. Jakobs 1:1, S. Tempel 1:1, N.
Gottschlich 0:2 

 TTC Norden
Doppel: Jordan / Hesse 2:0, Ocken / Aswegen 0:1, Nguyen / Gutzmann 0:1 
Einzel: S. Jordan 2:0, M. Ocken 0:2, P. Nguyen 1:1, A. Hesse 1:1, G. Gutzmann 1:1, I. Aswegen 2:0


